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„ W a s aus ewig in die Kultur der Völker tibergeht, 
das ist nur das Leben und Beispiel der großen 
Persönlichkeiten", G o e t h e . 

Von den Leidensbergen der nahenden Fastenzeit drangen 
die Schatten über die in Frost gebannte Erde, die Kirche flehte 
in ihrer großzügigen visionären Liturgie mit den Bußpsalmen 
des Königlichen Sängers um die göttliche Barmherzigkeit, über 
dem Friedhos der Weltkulturen, die im größten aller Kriege 
zerbrochen waren, stand das Symbol der Vergänglichkeit: 
msntci Homo, <zuiA pu1vi8 es 6t in pulversm rsvertsr^! I n 
diesen Vorlagen KommenderVerKlärung starb auf seinem Schlosse 
zu Feldsberg Fürst I o h a n n II. von und zu L i e ch t e n st e i n. 
Wie eine zur Legende gewordene Gestalt ragte er im Silber-
glnnze seines Patriarchenalters in unsere schnellebige Zeit herein, 
als er die Schwelle des Todes überschritt, verschied in ihm der 
einzige deutsche Monarch, den der Umsturz des Jahres 1918 
übrig gelassen hatte, zugleich einer der vornehmsten Repräsen­
tanten der europäischen Gesellschaft und Geisteskultur des 19. 
Jahrhunderts. 

Um das einsame Feldsberger Schloß sang der Wintersturm 
monumentale Todesmelodien. 

Der Tod wird Keinen verschonen, 
Der Tod zerbricht Szepter und Kronen, 
Der Tod macht alles gleich. — 


